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Dornbirner

Beieinbeblart.

Scgeint jeoen Sontan. — Pris dentensiheig 1.50 —, in Zlentd uit Bostnesentdang T.25.— uad Danishind und in den lorige
Einschaltungen kosten K 4.— der Zeilenraum und sind bis spätestensK 3Ausland K 40.—, einzelne Nummer

Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

52. Jahrg.Sonntag, 23. Januar 1921.Nr. 4.

Wochenkalender: Sonntag, 23. Maria Verm., Montag, 24. Thimotheus, Dienstag, 25. Pauli Bekehrung
Mittwoch, 26. Polykarpus, Donnerstag, 27. Joh. Chrystost., Freitag, 28. Manfred, Samstag, 29. Franz Sales.

Bericht und Anträge des Hochbauausschusses:11.)Kundmachungen.
a) Baulichkeiten im Rathause.
b)Einbau einer Dachwohnung im StickereigebäudeStadtvertretungssitzung

Wehrle & Comp.
am Montag, den 24. Jänner 1921, abends 6½ Uhr, 12. Anträge, Anfragen und Beschwerden.

im Rathaussaale. Dornbirn, am 19. Jänner 1921.
Tagesordnung; 359 Der Bürgermeister: E. Luger.

Mitteilungen des Vorsitzenden.
Lebensmittelversorgung.Grundtrennungsgesuche.

3
a) Alois Kalb, Eisenharz 1 und Franz Josef Kalb,

In dieser Woche kann bezogen werden:Stüben 5, Gp. 811 und 812,
für Unversorgte35 Dkg. MaismehlJosef Anton Höfle, Tobelgasse 4, Gp. 11234b) gegen Mono=

15 Dkg. Reisund Gp. 11234/1.
polwarenkartefür Versorgte 15 Dkg. MaismehlAnsuchen des Anton Drexel um definitive Anstel¬3.) Abschnitt. D15 Dkg. Reislung als Bauleiter Preis für 1 Kg. Maismehl Kr.12.70 für 1 KgAnsuchen der Organisten um Gewährung einer4) Reis Kr. 25 —.Teuerungszulage. Lebensmittelkarten=Ausgabe.

Maßnahmen zur Einschränkung des Maulwurffanges.5.)
Die Lebensmittelkarten=Ausgabe exfolgt wie bisherArlbergstraße, Durchfahrstrecke Dornbirn, Erhöhung6. für den 1. Bezirk Donnerstag, Freitag und Sams¬des Staatsbeitrages. (Alte Realschule).tagRundschreiben der Landesregierung in Angelegen¬ II. Bezirk Donnerstag (Schützenstraße).

eit der Funktionsgebühren der Gemeindevorsteher.
III. Bezirk Freitag (Kongregationshaus)

Rundschreiben der Landesregierung das Verwaltungs¬ IV. Bezirk Samstag (Metzgerei Schelling).
und Rechnungswesen betreffend

Stadtrat Dornbirn, am 20. Jänner 1921.Bericht und Anträge des Stadtrates:
361 Der Bürgermeister: E. Luger.Bestätigung des Feuerwehrkommandanten ima)

Sinne des § 22 der Feuerpolizei und Feuerwehr¬ Erhöhung des Milchpreises.ordnung
Kundmachung der Vorarlberger Landesregierung vomb) Definitive Anstellung von Gemeinde beamten.

15. Jänner 1921, Zl. I 3166/238.c)Ansuchen des Xaver Wehinger um Uebersetzung
in den dauernden Ruhestand. Auf Grund des Art. I der Vollzugsanweisung des

Staatsamtes für Volksernährung vom 6 Nov 1920,Bericht und Anträge des Finanzausschusses:
B.=G.=Bl. Nr. 5 wird verordnet:a)Regelung der Entlohnung des Lehrpersonales an

1.) Der Erzeugerpreis für Verbrauchsmilch wird abder gewerblichen Fortbildungsschule.
Jänner 1921 mit Kr. 7.— für den Liter festgesetzt.20.Gesuch des Steuereinzieher Franz Josef Rohner
Dieser Preis gilt ab Sammelstelle (Sennerei, Milch¬um Gehaltsaufbesserung.

— Wenn Produzentenbank) und ist ein Höchstpreisc)Vergütung von Verdienstentgang der Stadtver¬
Verbrauchsmilch billiger abgeben, ist die Differenz in

tretungsmitglieder bei Begehungen in den Unter der belieferten Gemeinde im folgenden Monate zur Ver¬
ausschüssen. billigung der Kindermilch zu verrechnen.d)Rechnungsabschluß der Wein= und Moststeuer¬ Bei aushilfsweiser Abgabe von Verbrauchsmilch an
kommission für das Jahr 1920 auswärtige Gemeinden dürfen die liefernden Sennereien

e)Zusicherung der Aufnahme in d. Heimatsverband.
nur diesen Preis verlangen, insoferne sie den Senn¬

Antrag auf Einhebung der Gemeindesteuern im betrieb auch während der Dauer der Milchlieferung fort¬

Jahre 1921. setzen können. Im Gegenfalle sind die Kosten des Be¬


